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§ 2 VPDG Begriffsbestimmungen
 VPDG - Verrechnungspreisdokumentationsgesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

Im Sinne dieses Bundesgesetzes bedeutet

1. 1.„Multinationale Unternehmensgruppe“ eine Gruppe von Geschäftseinheiten, die zwei oder mehr

Geschäftseinheiten umfasst, deren steuerliche Ansässigkeit in unterschiedlichen Staaten oder Gebieten liegt, und

die durch Eigentum oder Beherrschung verbunden sind, sodass sie entweder nach den geltenden

Rechnungslegungsgrundsätzen zur Aufstellung eines konsolidierten Abschlusses für Rechnungslegungszwecke

verpflichtet ist oder dazu verpflichtet wäre, wenn Eigenkapitalbeteiligungen an einem der Unternehmen an einer

öffentlichen Wertpapierbörse gehandelt würden.

2. 2.„Geschäftseinheit“ eine der folgenden Einheiten:

1. a)einen eigenständigen Geschäftsbereich einer multinationalen Unternehmensgruppe, der für

Rechnungslegungszwecke in den konsolidierten Abschluss der multinationalen Unternehmensgruppe

einbezogen wird oder darin einbezogen würde, wenn Eigenkapitalbeteiligungen an diesem Geschäftsbereich

einer multinationalen Unternehmensgruppe an einer öffentlichen Wertpapierbörse gehandelt würden;

2. b)einen eigenständigen Geschäftsbereich, der nur aufgrund seiner Größe oder aus Wesentlichkeitsgründen

nicht in den konsolidierten Abschluss der multinationalen Unternehmensgruppe einbezogen wird;

3. c)eine Betriebsstätte eines unter Buchstabe a oder b fallenden eigenständigen Geschäftsbereichs einer

multinationalen Unternehmensgruppe, sofern der Geschäftsbereich für Rechnungslegungs-, Aufsichts-,

Steuer- oder interne Steuerungszwecke einen Einzelabschluss für diese Betriebsstätte aufstellt.

3. 3.„Oberste Muttergesellschaft“ eine Geschäftseinheit einer multinationalen Unternehmensgruppe, die die

folgenden Kriterien erfüllt:

1. a)sie besitzt direkt oder indirekt ausreichende Anteile an einer oder mehreren Geschäftseinheiten einer

solchen multinationalen Unternehmensgruppe, sodass sie zur Aufstellung von konsolidierten Abschlüssen

nach den im Staat oder Gebiet ihrer Ansässigkeit allgemein geltenden Rechnungslegungsgrundsätzen

verpflichtet ist oder dazu verpflichtet wäre, wenn ihre Eigenkapitalbeteiligungen an einer öffentlichen

Wertpapierbörse im Staat ihrer Ansässigkeit gehandelt würden und

2. b)innerhalb der multinationalen Unternehmensgruppe existiert keine andere Geschäftseinheit, die direkt

oder indirekt Anteile im Sinne von Buchstabe a an der erstgenannten Geschäftseinheit besitzt.

4. 4.„Konsolidierter Abschluss“ der Abschluss einer multinationalen Unternehmensgruppe, in dem die

Vermögenswerte, Schulden, Einkünfte, Aufwendungen und Cashflows der obersten Muttergesellschaft und der

anderen Geschäftseinheiten so dargestellt werden, als gehörten sie zu einer einzigen wirtschaftlichen Einheit.

5. 5.„Ansässigkeitsstaat“ jener Staat oder jenes Gebiet, in dem sich der Sitz oder Ort der Geschäftsleitung einer

Geschäftseinheit befindet. Eine Betriebsstätte gilt für Zwecke dieses Bundesgesetzes im Staat oder Gebiet der

Lage als ansässig.

6. 6.„Länderbezogener Bericht“ (Country-by-Country Report) ein Bericht, der Informationen zur weltweiten

Verteilung der Erträge, der Steuern und der Geschäftstätigkeit einer multinationalen Unternehmensgruppe
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aufgeteilt auf die einzelnen Staaten oder Gebiete enthält.

7. 7.„Master File“ ein Bericht über die weltweite Geschäftstätigkeit und Verrechnungspreispolitik der multinationalen

Unternehmensgruppe.

8. 8.„Local File“ ein Bericht über die spezifischen gruppeninternen Geschäftsvorfälle einer einzelnen

Geschäftseinheit.

9. 9.„Zuständiges Finanzamt“ bei Körperschaften jenes Finanzamt, welches für die Erhebung der Körperschaftsteuer

zuständig ist bzw. bei Personengesellschaften jenes Finanzamt, welches für die Feststellung von Einkünften

zuständig ist.

10. 10.„Qualifizierte Vereinbarung“ eine Vereinbarung mit den bevollmächtigten Vertretern eines Staates oder

Gebietes, der bzw. das Vertragspartei eines internationalen Übereinkommens über die gegenseitige Amtshilfe in

Steuersachen ist und welche die beteiligten Staaten oder Gebiete zum automatischen Austausch der

länderbezogenen Berichte verpflichtet.

11. 11.„Vertretende Muttergesellschaft“ eine Geschäftseinheit einer multinationalen Unternehmensgruppe, die von

dieser als alleinige Vertreterin der obersten Muttergesellschaft benannt wurde, um den länderbezogenen Bericht

im Ansässigkeitsstaat dieser Geschäftseinheit im Namen der multinationalen Unternehmensgruppe vorzulegen,

sofern zumindest eine der in § 5 Abs. 1 genannten Voraussetzungen erfüllt ist und diese Geschäftseinheit alle

Informationen erhalten oder einholen kann, die für die Vorlage des länderbezogenen Berichts im Sinne des § 4

erforderlich sind.
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